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DIE VEREINSZEITUNG DER MARKTMUSIKKAPELLE HAAG/H.

www.marktmusik-haag.at

Unsere Marketenderinnen beim DaCapolog-Gespräch mit Hermann

Toller Erfolg bei der diesjährigen Konzertwertung in Peuerbach

Haager Wiesn - Fronleichnamsfrühschoppen auf der Pfarrwiese

Die MusikerInnen der MMK Haag/H.
wünschen einen schönen Start in den Mai
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Musikalische Grüße anlässlich des 1. Mai  //

1. MAI
2024

Ein Hoch auf die Blasmusik
Nachdem ihr gerade durch unser 
DaCapo blättert, durften wir unsere mu-
sikalischen Frühlingsgrüße bereits ver-
breiten. Die Neugestaltung des Ablaufes 
des 1.Mai aus dem Vorjahr hat sich 
bewährt, somit konnten wir Musiker-
Innen es kaum erwarten und starteten 
heuer schon am 30. April und zogen mit 
kleinen, aber feinen Musikgruppen von 
Haus zu Haus. 

Der 1. Mai selbst wurde mit unserem 
traditionellen Weckruf innerorts einge-
läutet. Anschließend musizierten wir 
wieder in kleinen Formationen durch 
unsere Gemeinde. 

Wir möchten euch unseren aufrichtigen 
Dank aussprechen und uns für eure 
Spenden und eure Unterstützung für 
unseren Musikverein bedanken. Eure 
Großzügigkeit trägt dazu bei, unsere 

Musiktradition zu bewahren und die 
Freude an der Blasmusik in unserer 
Gemeinschaft lebendig zu halten.

Ein herzliches Dankeschön von uns 
allen!

Andrea Waldenberger
Kassier-Stellvertreterin
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Geschätzte Haagerinnen & Haager,
liebe Freunde unserer Musik-
kapelle!

//   Grußworte unseres Obmanns Stefan Hofmanninger

Nachdem der Fronleichnamsfrühschop-
pen im vergangenen Jahr ein toller Er-
folg war, werden wir diesen auch heuer 
wieder veranstalten. Am 30.05.2024 
dürfen wir euch bei hoffentlich herr-
lichstem Frühschoppenwetter wieder 
auf der „Haager Wiesn“ begrüßen. 

Bevor wir MusikerInnen dann in die 
wohlverdiente Sommerpause starten, 
bestreiten wir wieder die Marschwer-
tung in der Leistungsstufe D. Diese fi n-
det für den Bezirk Grieskirchen heuer in 
Waizenkirchen statt. Die Marktmusikka-
pelle wird sich am Sonntag, 23.06.2024 
den kritischen Augen der Wertungsrich-
ter stellen. 

Wir freuen uns schon, euch – geschätzte 
Haagerinnen und Haager – bei unseren 
zahlreichen Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen.

Stefan Hofmanninger
Obmann

Es freut mich, dass ihr unserer Einla-
dung zum letzten Wunschkonzert so 
zahlreich gefolgt seid. Unser Kapellmei-
ster Hermann Pumberger hatte viel En-
gagement und Zeit in die Idee `the mas-
ked music mystery´ investiert. Nach dem 
gelungenen Konzertabend ist nun die 
Motivation und Freude umso größer für 
die kommenden Projekte im Jahr 2024.

Nach einer kurzen Pause über Weih-
nachten, begann unser Musikjahr im 
Jänner mit der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung. Dabei wurde Si-
mon Pramendorfer als Obmannstellver-
treter neu gewählt. In Zukunft darf ich 
somit unseren Verein gemeinsam mit 
Anna Mair und Simon Pramendorfer als 
Obmann – Team führen.

Auch in diesem Jahr marschieren wir 
am 1. Mai wieder in kleinen Gruppen 
von Haus zu Haus um ein Ständchen für 
euch zu spielen. Dabei möchte ich mich 
recht herzlich für eure großzügige fi nan-
zielle Unterstützung bedanken. 
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Am Samstag, 20. April 2024 stellten wir 
uns mit unserem Kapellmeister Her-
mann Pumberger der (jährlichen) Kon-
zertwertung des Oberösterreichischen 
Blasmusikverbandes im Bezirk Gries-
kirchen und konnten im Melodium in 
Peuerbach unser Können zeigen. 

Mit den Werken „Spartacus“ von Jan Van 
der Roost und „The Ghost Ship“ von Jose 
Alberto Pina, sowie einem Schwerpunkt-
stück anlässlich des 200sten Geburtag 

Anton Bruckners, 
traten wir in der 
höchsten Katego-
rie E an. Neben 
fünf weiteren 
Kapellen und einem Jugendorchester 
konnten wir dank einer sehr intensiven 
Probenarbeit eine Goldmedaille mit he-
rausragenden 96,20 Punkten erspielen 
– gleichzeitig auch die höchste Punkt-
zahl des Tages und auch für uns das beste 
Ergebnis unserer Vereinsgeschichte. 

Für die gewinnbringende Probenarbeit 
und diesen großartigen Erfolg gebührt 
unserem Kapellmeister Hermann Pum-
berger und allen MusikerInnen herz-
liche Gratulation und Dank.

Johanna Huber
Schriftführerin

Konzertwertung 2024

Toller Erfolg bei der Konzertwertung 2024   //   
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Startschuss in ein neues Vereinsjahr  //

MMK-Jahreshauptversammlung 2024

Die Jahreshauptversammlung bildet 
auf traditionelle Art den Startschuss für 
das kommende Vereinsjahr. In diesem 
Jahr begrüßte Obmann-Stv. Anna Mair 
neben den vielen aktiven und ehema-
ligen MusikerInnen, auch Kapellmeister 
Hermann Pumberger, Bürgermeister 
Konrad Binder und OÖBV-Vertreter Flo-
rian Möseneder.

Auf der Tagesordnung standen neben 
den Berichten von Obmann und Ka-

pellmeister auch Tätigkeitsberichte der 
zahlreichen Funktionäre. In den Aus-
führungen zeigte sich durchwegs die 
Dankbarkeit der kollegialen Zusammen-
arbeit. Ein Verein wie die MMK kann nur 
mit gegenseitiger Unterstützung und 
der Nutzung individueller Ressourcen 
optimal funktionieren. Ein Zusammen-
spiel aus Dank, Wertschätzung und Ehre.
Als Zeichen dieser Ehre konnte wieder 
einigen MusikerInnen ein Abzeichen 
des Oberösterreichischen Blasmusikver-
bandes überreicht werden:

Ehrungen
Verdienstmedaille in Bronze 
(15 Jahre) 
Viktoria Kumpfmüller 
Fritz Heftberger

Verdienstmedaille in Silber 
(25 Jahre) 
Georg Rabengruber

Verdienstmedaille in Gold 
(35 Jahre)
Susanne Rabengruber
Günter Rabengruber

Ehrenzeichen in Silber 
Martin Ganglmayer

Verdienstkreuz in Gold
Hermann Pumberger
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Hermann: Liebe Helene, Agnes, Ka-
roline, Julia und Teresa, ihr begleitet 
uns nicht nur als Blickfang in der er-
sten Reihe, sondern seid auch aktiv 
im Vereinsleben dabei: Unterstützung 
bei eigenen Veranstaltungen (Kon-
zerte, Feste, Frühschoppen, …), Ver-
pflegung der eigenen MusikerInnen 
und natürlich bei den vielen Musik-

festen auch anderer Musikvereine.  
In diesen 10 Jahren habt ihr sicher ei-
niges erlebt, das uns sehr interessiert. 

Könnt ihr uns etwas über die Geschichte 
der Marketenderinnen in der Blasmusik 
erzählen und wie sie zur Kultur und Ge-
meinschaft beigetragen haben?

Marketenderinnen: Natürlich! Marke-
tenderinnen waren historisch gesehen 
Frauen, die Lebensmittel und Waren an 
Soldaten verkauften, besonders in mili-
tärischen Lagern. Sie waren Teil von Mar-
schkolonnen und Militärorchestern und 
spielten eine wichtige soziale Rolle. Heute 
werden sie oft als Symbol für die Tradition 
und Geschichte der Blasmusik betrachtet.

Nach (fast) einem Jahrzehnt als Mar-
ketenderinnen... Was hat euch dazu 
bewegt, diese Rolle anzunehmen? 
Agi, Helene & Karo: Bereits als Kinder 
hat uns die Musikkapelle fasziniert und 
wir nutzten jede Gelegenheit, uns die Aus-
rückungen anzusehen. Besonders beein-
druckt waren wir alle 3 auch von der ersten 
Reihe. Mit den schönen Dirndlkleidern ha-
ben die Marketenderinnen die ehrenhafte 
Aufgabe, die Musikkapelle gemeinsam 
mit dem Stabführer anzuführen.

Liebe Leserinnen und Leser,
 
in dieser Ausgabe des DaCapologs freue ich mich, ein Interview mit unseren Marketenderinnen führen zu dürfen. Helene An-
zengruber und Karoline Steiner feiern heuer ihr 10-jähriges Jubiläum. Auch Agnes Faisthuber, Julia Waldenberger und Teresa 
Wimmer haben schon viel im Marketenderinnen-Dirndl erlebt...

DaCapolog
mit unseren Marketenderinnen  
Agnes, Helene, Julia, Karo & Teresa
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Außerdem waren viele der Familienmit-
glieder und Freunde bereits beim Verein, 
weshalb wir bereits Einblicke in den Auf-
gabenbereich einer Marketenderin hatten. 

Julia und Teresa: Also für uns war es recht 
früh klar… Als Marketenderin ist es für uns 
auch möglich an den anderen musika-
lischen Events teilzunehmen und das Mar-
schieren in der ersten Reihe macht schon 
sehr viel Spaß!

Was ist das Schönste an eurer Tätigkeit und 
welches Erlebnis war euer persönliches 
Highlight?
Wenn man mit der Musi in Marschforma-
tion um die Ecke biegt, dann sind wir die 
Ersten, die die schaulustigen Leute sehen, 
die uns angrinsen, uns applaudieren und 

 Kapellmeister Hermann Pumberger bittet zum Gespräch   //

Wenn man mit der Musi in Marschformation um die 

Ecke biegt, dann sind wir die Ersten, die die Leute sehen. 

Die uns angrinsen, uns applaudieren und sich freuen, 

dass „de Musi spüt“. Das ist schon wirklich ein sehr 

schönes Gefühl.   - Julia Waldenberger -

sich freuen, dass „de Musi spüt“. Das ist 
schon wirklich ein sehr schönes Gefühl. 
Dieses Gefühl war bei unserem Bezirks-
musikfest natürlich besonders spürbar. 
Auch die Marschwertungen sind immer 
ein jährliches Highlight, bei der wir bei 
Entgegennahme der Wertungs-Urkunde 
auf der Bühne mit „unserem Gegsi“ die 
MMK vertreten dürfen. 

Welchen Rat würdet ihr einem Mädchen 
geben, das daran interessiert ist, in ein 
„Marketenderinnen-Dirndl“ der MMK 
Haag zu schlüpfen?
Schnapsrezepte von Oma organisieren, 
Taktgefühl, gute Laune und ein breites Lä-
cheln  .

Wie fühlt es sich an, bei einer Ausrü-
ckung in der ersten Reihe zu gehen?
Verantwortungsvoll, weil die Ausrichtung 
großteils von der ersten Reihe abhängt

Was war euer lustigstes Vereinserleb-
nis?
Musifest Tumeltsham 2016: Bei strömendem 
Regen mit gefühlt 100 anderen Musikern 
aus allen möglichen Musikvereinen unter 
einer meterlangen Plane vom Festakt ins 
Festzelt zu marschieren. 

Musikfest oder Ausrückung in Haag?
Die Mischung macht´s: Zu Hause wird das 
Marschieren trainiert und auswärts die Musi 
präsentiert.

Was bedeutet Vereinsleben für euch?  
Spaß, Zusammenhalt und das Schaffen vieler 
Erinnerungen.

Was würde dein „Dirndlkleid“ erzählen?
Du kannst mehr Schnaps trinken, als du 
denkst.

Wordrap

Ich bedanke mich sehr herzlich für das 
sehr nette Gespräch und das „kleine“ 
Getränk. Danke für eure langjährige Un-
terstützung und euer Zusammengehö-
rigkeitsgefühl. Für die Zukunft wünsche 
ich euch alles Gute und wir hoffen, dass 
ihr noch viele weitere Jahre bei unserer 
Gemeinschaft dabei seid. Wenn es auch 
für euch heißt: „Im Schritt Marsch“.
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Die Marsch-Saison steht vor der Tür   //

Marschwertung beim 
Bezirksmusikfest Waizenkirchen
So, 23. Juni 2024

Mit dem Start der Marsch-Saison stehen 
für uns auch heuer wieder einige High-
lights am Kalender: Neben drei Musiker- 
Innen-Hochzeiten, die wir musikalisch 
begleiten dürfen, freuen wir uns schon 
auf das in der Vergangenheit immer 
sehr gut besuchte Bierwagengeschlick-
lichkeitsfahren am 9. Juni und natürlich 
auf die anstehenden Musikfest-Besuche 
in Pichl/Wels, Buchkirchen und Wend-
ling; sowie auf unser Highlight: die 
Marschwertung beim Bezirksmusikfest 
in Waizenkirchen am 23. Juni, zu dem 
ich euch alle recht herzlich einladen 
möchten. Wir werden heuer mit dem 
Marsch „Rechts schaut“ antreten.

Markus Wallaberger hat am 13. April 
2024 den Stabführerkurs des OÖBV 
mit ausgezeichnetem Erfolg absol-
viert und es freut uns, dass er von 
nun an Daniel Raab bei der Jugend-
kapelle und Georg Rabengruber bei 
der MMK als Stabführer-Stellvertreter 
unterstützt!

Lieber Markus, herzlichen Glück-
wunsch und noch weiterhin viel Freu-
de beim Marschieren mit der MMK 
Haag/H.

Geschätzte DaCapo-LeserInnen und 
FreundInnen unserer Marktmusik- 
kapelle Haag/H.!

Auch ich als Stabführer darf euch einen 
wundervollen Start in den „Wonnemo-
nat“ Mai wünschen und mich für die 
finanzielle Unterstützung sowie die 
freundlichen Empfänge beim Verbrei-
ten unserer  musikalischen Grüße be-
danken. Nicht umsonst freuen sich wir 
MusikerInnen jedes Jahr auf den 1. Mai 
und die damit einhergehenden freund-
lichen Gesichter, wenn wir wieder mu-
sizierend durch unsere Straßen ziehen 
dürfen. 

Weiters freut es mich, dass - neben 
meinem Stellvertreter Daniel Raab - mit 
Markus Wallaberger, der den Stabführ-
erkurs vor einigen Wochen mit ausge-
zeichnetem Erfolg bestanden hat, nun 
ein weiterer Schlagzeug-Kollege im 
Stabführer-Team der MMK Haag mit- 
wirken wird. 

Außerdem möchte ich Helene Anzen-
gruber und Karo Steiner ganz herzlich 
zum 10-jährigen Marketenderinnen- 
Jubiläum gratulieren. Ich hoffe, dass ihr 
uns noch lange erhalten bleibt.

Ich freue mich auf viele freundliche Ge-
sichter bei den anstehenden Events und 
hoffe, dass wir euch auch heuer mit un-
serer Musik wieder eine Freude machen 
können.

Georg Rabengruber
Stabführer
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Das Wunschkonzert 2023 ist bereits Geschichte und der oder die andere KonzertbesucherIn tauschten sich im Anschluss 
vielleicht darüber aus: Was wurde gespielt? Wer hat denn aller mitgemacht? War es unterhaltsam und ein schöner 
Abend?

Die Antworten mögen bei jedemR anders ausfallen, aber worüber sich kaum streiten lässt, ist die Vorbereitung.
Was braucht es alles für einen gelungenen Konzertabend? Die Lösung ist einfach: eine Menge unterschiedlicher Zu-
taten, vermischt mit guter Zusammenarbeit und das 
Ganze serviert an einem Abend im Dezember!

Das Wunschkonzert – Rezept 

//   Rückblick auf das Wunschkonzert 2023

Die Zutaten:

1  Kapellmeister, mit einem innovativen  
 Konzept für ein Blasmusikkonzert 
1  Jugendkapelle, die das Publikum einstimmt
einige Stücke symphonischer Blasmusik, gemischt mit unterhaltsamen Pop-Songs
65  MusikerInnen, die in voller Konzentration das Beste aus ihren Instrumenten holen
1  Solist, der das Saxofon zum Glühen bringt: Stefan Waldenberger
3 maskierte SängerInnen, die mit ihren Stimmen die „Ratelust“ der ZuhörerInnen anfeuert:  
 Dagmar Eglseer, Andreas Gervasi und Markus Zelzer
30  Gesamtproben
unzählige Register- und Einzelproben
1  Tontechniker, der für die richtige Stimmung sorgt
4  Marketenderinnen, die sich um das leibliche Wohl kümmern
3  Bars, in denen gefeiert, gelacht und konsumiert wird
400  Flaschen Bier
350  Stück Schinken- und Käsestangerl
eine Handvoll HelferInnen, die Backstage alles im Griff haben
und last but not least: 1 begeistertes Publikum
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Wie jedes Jahr fand zu Beginn des Jah-
res die Veranstaltung „Premiere“ in der 
Manglburg Grieskirchen statt. Dort wur-
den wieder all jene JungmusikerInnen 
ausgezeichnet, welche im abgelaufenen 
Jahr ein Leistungsabzeichen absolviert 
haben. Dabei möchte man meinen, dass 
solch eine Verleihung nur ein langwei-
liger und formaler Akt sei. Dies war je-
doch keineswegs der Fall, da im Zuge 
der Verleihung auch das Finale des Diri-
gentInnen-Wettbewerbs stattfand. 

Dadurch wurde die Verleihung zu einem 
spannenden Event für alle Jungmusiker-
Innen.

Ein Leistungsabzeichen ist immer mit 
viel Fleiß und Ausdauer verbunden und 
deshalb sind wir jedes Jahr stolz, wenn 

sich unsere JungmusikerInnen ihr wohl 
verdientes Abzeichen unter tosendem 
Applaus abholen dürfen.

Was gibt es Neues von der JuKaHaRo?

Leistungsabzeichen-Verleihung in der 
Manglburg

vlnr.: Markus Wallaberger (Leistungsabzeichen Silber, Schlagwerk), Niklas Huemer (Leistungsab-
zeichen Silber, Posaune), Julia Ganglmayer (Leistungsabzeichen Bronze, Klarinette), Anna-Rosa Pointner 
(Leistungsabzeichen Bronze, Oboe)

Bericht unseres Jugendreferenten Daniel Raab   //
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Nach einer kurzen, aber erholsamen 
Winterpause starteten wir gleich Anfang 
Februar wieder in unser nächstes Pro-
jekt. Wie 2023, veranstalteten wir auch 
heuer wieder für die Haager und Rotten-
bacher Volksschule und für die beiden 
ersten Klassen der Mittelschule Haag 
am Hausruck ein Schulkonzert. Ein be-
sonderer Fokus lag darauf, die Kinder für 
die Welt der Blasmusik und natürlich für 
die JuKaHaRo zu begeistern. Dabei durf-
ten uns die Kinder bei einigen Stücken 
mit Bodypercussion und Boomwha-
ckers unterstützen, was ihnen sichtlich 
große Freude bereitete. Als krönenden 
Abschluss durften einige Kinder auch 
noch ihre ersten Erfahrungen mit dem 
Taktstock machen und die JuKaHaRo di-
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rigieren. Es war uns eine große Freude 
vor so vielen Kindern zu musizieren und 
freuen uns schon wieder auf nächstes 
Jahr.

Nach dem Schulkonzert ist bekanntlich 
vor dem Marschwettbewerb „Jugend 
& Kreativ“, wo wir uns aktuell in den 
Vorbereitungen befinden. Am 22. Juni 
werden wir in Waizenkirchen eine bunte 
Marschshow präsentieren. So viel sei zu 
Beginn schon verraten: die diesjährige 
Marschshow wird unter dem Motto „Vi-
deo Games“ stehen. Wer unsere Show 
live erleben möchte, ist dazu am 22. 
Juni beim BMF in Waizenkirchen recht 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns 

immer wieder, wenn wir lautstark Un-
terstützung von unseren „treuen Fans“ 
bekommen.

Nach „Jugend & Kreativ“ geht es für uns 
in die wohlverdiente Sommerpause, 
ehe von 16. bis 19. August das Highlight 
des Jahres ansteht – das Jungmusikerla-
ger. Heuer werden wir wieder 4 Tage im 
legendären „Funiversum“ in St. Oswald 
bei Freistadt verbringen. Dort werden 
neben zahlreichen spaßigen Aktivitäten 
auch wieder Proben auf der Tagesord-
nung stehen, um am 31. August ein ab-
wechslungsreiches Jungmusikerkonzert 
präsentieren zu dürfen. Besonders freut 
es uns, dass unser Jungmusikerlager 

heuer eine Kooperation mit der „Musik 
WG“ (Jugendkapelle Weibern und Ge-
boltskirchen) sein wird.

Und zum Abschluss noch eine kurze 
Werbeschaltung: Wir freuen uns bei der 
JuKaHaRo natürlich immer über neue 
Gesichter und motivierte Jungmusiker- 
Innen. Falls ihr also Interesse an der Ju-
KaHaRo habt, dürft ihr euch gerne jeder-
zeit bei Daniel Raab (0676/814283997) 
melden. Wir freuen uns auf dich!

Daniel Raab
Jugendreferent
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//    Gratulationen / besondere Ereignisse

Unser Schlagzeuger Markus Wallaber-
ger hat es wieder geschafft: Er konnte 
auch im Jahr 2023 den Titel des „MMK- 
Probenkönig“ erfolgreich verteidigen.

Traditionell wurde er deshalb bei der 
Jahreshauptversammlung mit der Pro-
benkönig-Krone belohnt.

Dass sich der fleißige Probenbesuch 
auch lohnt, beweist Markus ständig bei 
unseren Konzerten und Wertungsspie-
len, wo er unseren Verein in bemer-
kenswerter Weise auf den Stabspielen 
bereichert. 

Toller Erfolg für unseren Saxophonisten 
Stefan Waldenberger: Stefan (oben am 
Bild mit seinem Lehrer Eberhard Rei-
ter) hat am 10. April dieses Jahres das  
Goldene Leistungsabzeichen - Audit of 
Art mit ausgezeichnetem Erfolg bestan-
den!

Lieber Stefan, herzlichen Glückwunsch! 
Wir finden es toll, dass du bewiesen hast, 
dass sich nicht nur junge MusikerInnen 
auf ihrem Instrument „vergolden“ lassen 
können. Schön, dass wir dich als Vorbild 
im Verein haben.

Ein Jahrzehnt in Tracht: Helene Anzen-
gruber und Karo Steiner feiern heuer 
ihr zehnjähriges Jubiläum als Marke-
tenderinnen der MMK Haag/H. Bereits 
seit 2014 sind die beiden ein fester und 
bewundernswerter Bestandteil unseres 
Vereins. 

Liebe Helene und Karo, herzlichen Glück-
wunsch zu diesem besonderen Meilen-
stein! Wir sind stolz, euch in unserem 
Team zu haben und freuen uns auf hof-
fentlich noch viele weitere Jahre mit 
euch.

Große Ehre für unseren Kapellmeister 
Hermann Pumberger! 

Bei der Kulturauszeichnung des Landes 
Oberösterreich am 9. April wurde ihm 
von Landeshauptmann Thomas Stelzer 
der Ehrentitel „Konsulent“ verliehen. 

Diese Auszeichnung ist eine Anerken-
nung für Hermanns langjähriges und 
außergewöhnliches Engagement in der 
Musik und Kultur unserer Region. 

Wir sind unglaublich stolz darauf, einen 
so herausragenden Kapellmeister in 
unseren Reihen zu wissen. Herzlichen 
Glückwunsch, Hermann!

Ehre wem Ehre gebührt…
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Neue musikalische Leitung im Bezirk Grieskirchen   //

„Ein Bezirkskapellmeister kommt selten allein!“

des Bezirkes. So fühle ich mich in unserem 
neu-zusammengesetzten, aber doch erfah-
renen Team, bereits nach kurzer Zeit gut 
eingelebt und motiviert für die kommen-
den Jahre! 

Wie groß sind die Fußstapfen, die 
Hermann dir/euch hinterlassen hat? 
Flo: So viel sei gesagt: Meine Schuhe in 
Größe 47 können sie sicher nicht ausfüllen 

.  Nein, Spaß beiseite! Die Fußstapfen, 
die Hermann in seinen zwölf Jahren als 
Bezirkskapellmeister hinterlassen hat, 
und in die ich zu treten versuche, sind 
groß! Sie sind vor allem ein Zeichen für 
mich, wieviel Hingabe, Zeit und vielleicht 
manchmal auch Nerven Hermann in die-
sen Jahren für den Bezirk investiert hat 
und Zeugnis dafür, dass sich der Bezirk 
musikalisch in dieser Form entwickelt 
konnte, dass er heute so „dasteht“, wie er 
es eben tut - und zwar ausgesprochen gut. 
Das ist mitunter sein Verdienst und dieses 
Erbe versuche ich mit neuem Input und 
neuen Ideen fortzuführen!

Redaktion: Lieber Flo, herzlichen 
Glückwunsch zu deiner neuen Funkti-
on als Bezirkskapellmeister des Bezirks 
Grieskirchen. Wie kommt man zu dieser 
Ehre?
Flo: Das lässt sich relativ leicht beant-
worten - Hermann hat mich angerufen und 
gesagt: „Wir müssen etwas besprechen …“.
Dass es dabei um seine Nachfolge als Be-
zirkskapellmeister geht, damit habe ich 
nicht gerechnet - aber ich habe mich natür-
lich sehr darüber gefreut und nach kurzer 
Bedenkzeit auch zugesagt!

Was sind deine Aufgaben und wie 
hast du dich eingelebt?
Flo: Bei meinen Aufgaben in der Bezirks-
leitung dreht es sich im Allgemeinen um 
die musikalischen Belange. Ob das nun 
die musikalische Weiterentwicklung des 
Bezirkes selbst ist, die Ausrichtung der 
Konzertwertung, die Unterstützung von 
Vereinen oder das Organisieren von Ver-
anstaltungen und Fortbildungen - wir 
sehen uns als Servicestelle für die Vereine 

Wie schaffst du es - neben deinem 
40-Std.-Job in der Gemeinde Tollet  und 
zahlreichen sonstigen musikalischen 
Engagements (Komponist, Kapellmei-
ster der MMK Raab, Mitglied der „Most-
pressers“, gefragter Pianist, ...) alles un-
ter einen (Musi-)Hut zu bekommen und 
woher nimmst du die Motivation?
Flo: Das ist eine äußerst gute Frage, zu des-
sen Antwort wir am besten nicht meinen 
Kalender  befragen. Aber selbst dann lässt 
sich diese Frage doch scheinbar einfach be-
antworten, denn es ist die Liebe zur Musik, 
die Freude an der Gemeinschaft, der Dienst 
an der Allgemeinheit, die Motivation etwas 
bewirken zu können, oder eine Mischung 
aus all dem und jenem, was ich noch ver-
gessen habe. Wir leben in einer Zeit, wo 
alle viel um die Ohren haben und sowohl 
berufl ich, wie auch privat, vielseitigst be-
schäftigt sind - aber ich persönlich vertrete 
immer die Meinung: Zeit habe ich nicht 
- Zeit muss ich mir für die Dinge, die mir 
wirklich wichtig sind, nehmen…und dann 
ist Vieles möglich!
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Nachdem unser Kapellmeister Hermann 
Pumberger nach zwölf Jahren sein Amt 
als Bezirkskapellmeister zurückgelegt hat, 
machte sich der OÖ Blasmusikverband auf 
die Suche nach einem Nachfolger - und 
wurde wieder in Haag/H. fündig...

Wir freuen uns sehr und gratulieren herz-
lich unserem Florian Möseneder zum 
neuen Amt als Bezirkskapellmeisters von 
Grieskirchen. 

Hermann wurde bei der Bezirksver-
sammlung am 4. März als Dank für seine 
Verdienste zum Ehren-Bezirkskapellmei-
ster ernannt. Gratulation.
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//   Das Bezirksjugendorchester Grieskirchen beim Flicorno d‘oro

Klänge vom Gardasee

Der Flicorno d’oro, ein internationaler 
Blasmusikwettbewerb in Riva del Garda, 
ist vielleicht dem einen oder anderen 
ein Begriff. Auch die MMK Haag/H., so-
wie viele Musikvereine aus den umlie-
genden Gemeinden nahmen bereits an 
diesem Wettbewerb am Ufer des Gar-
dasees teil. Heuer zum ersten Mal auch 
das BJO - das Bezirksjugendorchester 
Grieskirchen. Dabei waren auch einige 

Mitglieder der MMK und stellten sich, 
gemeinsam mit anderen motivierten, 
jungen MusikerInnen aus dem Bezirk, 
dem Urteil der internationalen Jury. 
Die intensive Probenarbeit und das 
brave Üben zahlten sich aus: das BJO 
erreichte in der „Prima Categoria“ aus 
19 teilnehmenden Orchestern den her-
vorragenden 4. Platz und ist damit der 
beste österreichische Teilnehmer in die-
ser Kategorie!

Die Zeit in Riva del Garda war nicht nur 
geprägt von Musikalität, sondern auch 
von Gemeinschaft und dem ein oder 
anderen Aperol Sprizz. Unvergessen 
bleiben auch die 7-stündige Busfahrt, 
so manche Zimmerparty - wohlgemerkt 
nach dem Wettbewerb  - oder das 
gemeinsame Essen in einer Pizzeria, die 
spontan für uns 50 MusikerInnen Platz 
hatte! Kurz gesagt: Dabei gewesen zu 
sein, hat sich wirklich ausgezahlt!

An dieser Stelle ein riesiges Danke an 
das Organisationsteam, wo auch unser 
Flo Möseneder kräftig die Finger im 
Spiel hat, dass solche Möglichkeiten ge-
schaffen werden und über die eigenen 
Vereinsgrenzen hinweg miteinander 
musiziert, gelacht und letzten Endes Er-
folge gefeiert werden kann! 

Julia Waldenberger
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Großer Dank an unsere Hauptsponsoren 2023:

Wir möchten unseren herzlichsten Dank 
an unsere großzügigen Sponsoren aus-
sprechen, darunter auch diejenigen, 
die uns nicht nur fi nanziell unterstützt 
haben, sondern auch die Anschaffung 
neuer Polo-Shirts ermöglicht haben 
(Lieferung im Sommer 2024).
 
Dank Ihrer Unterstützung und der damit 
verbundenen Möglichkeit, unsere fi -
nanziellen Verpfl ichtungen zu erfüllen, 
können wir unsere Ziele als Marktmu-
sikkapelle Haag am Hausruck erreichen. 

Vielen Dank für Ihr Engagement und 
Ihre Unterstützung!

Arnold Kumpfmüller
Kassier

Ohne Geld koa Musi  //

Neue Polos für die MMK Haag

mmk 
haag am hausruck
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[01] Abbau Wunschkonzert 2023  [02]  Weihnachtsfeier der Flöten und Doppelrohr-Instrumente  [03] MMK Punschstand am Kirchenplatz 

[04] Probeheim-Aufräum/Ausmist-Aktion [05] Reinigungs- und Wartungstag unserer Schlagzeuger  [06] MMK-Skitag 2024  [07] die Proben-Prinzen (Musiker 

mit den 2t meisten Proben) aus dem Jahr 2023 [08] internes Aufeinandertreffen beim Asphaltstockturnier der Feuerwehr: Musi 1 vs. Musi 2

Schnappschüsse aus der „Winterpause“

//   Impressionen vom heurigen Vereinsjahr

[01] [02]

[03]

[04] [04]

[04]

[04]

[07]

[08]

[05] [06]

[05]
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Wir gratulieren Robert Wimmesberger herzlich zu seinem 70. Geburtstag! 
„Wimmes“ war als Hornist, Bekleidungsarchivar und Stabführer-Stellvertreter 
lange bei der Marktmusikkapelle Haag/H. tätig. 

Zu seinem Geburtstag haben wir Robert mit einem Ständchen überrascht 
und möchten ihm auch hier noch einmal alles Gute wünschen. Lieber Robert, 
vielen Dank für deine jahrelange Arbeit in unserem Verein. 

Herzlichen Glückwunsch zum 60. Geburtstag, Josef Weidenholzer, unserem 
ehemaligen Klarinettisten und langjährigen Schriftführer.

Lieber Sepp, danke für die vielen wertvollen Jahre, in denen du unseren Ver-
ein bereichert hast. Wir wünschen dir für die Zukunft nur das Allerbeste.

Franz „Schopf“ Anzengruber aus Grolzham hatte Ende April ebenfalls einen „Runden“: die MMK gratuliert 
recht herzlich zum 85sten Geburtstag! 
Franz war jahrelang ein treuer Posaunist in unseren Reihen. Wir wünschen viel Gesundheit und danken 
für deine Dienste!

Auch unser ehemaliger Hornist und „Bauernmusi“- / Kellertrio-Urgestein 
Hermann „Charly“ Böck wurde im Jänner dieses Jahres 70.

Lieber Charly, danke für die vielen lustigen Stunden mit dir. 

Geburtstagsgrüße

//   Hoch sollen sie leben!

60

70

70

85
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Der Haager Wiesn-Comic

//   Die etwas andere Ankündigung unseres Fronleichnamsfrühschoppen

Auch heuer war unser „Musi“-Storch schon wieder fl eißig unterwegs und es freut uns, dass                            gleich zwei potenzielle 
Musiker-Babies das Licht der Welt erblickt haben. Die MMK Haag gratuliert recht herzlich und wünscht den jungen Familien alles 
erdenklich Gute!

Tobias Vormayr
(geboren am 25. 1. 2024)

Eltern: 
Kathi & Hannes Vormayr

Korbinian Hummer
(geboren am 7. 4. 2024)

Eltern: 
Daniela & Sebastian Hummer

Jungmusiker im „Anfl ug“?!
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IMPRESSUM

Datum Veranstaltung

30. 4. / 1. 5. 2024 Weckruf + Maisammlung

4. 5. 2024 Samstag, 19.00 Uhr Florianifeier der FF Haag/H.

9. 5. 2024 Donnerstag, vormittags Erstkommunion

11. 5. 2024 Samstag, abends Musikfest Pichl bei Wels (WE)

26. 5. 2024 Sonntag, vormittags Firmung

30. 5. 2024 Donnerstag, vormittags Fronleichnam

30. 5. 2024 Donnerstag „Haager Wiesn“-Frühschoppen auf der Pfarrwiese 
(Nur bei Schönwetter!)

31. 5. 2024 Freitag, nachmittag Hochzeit Julia & Robert Ölschuster

9. 6. 2024 Sonntag Bierwagen-Geschicklichkeitsfahren Haag/H.

15. 6. 2024 Samstag, abends Bezirksmusikfest Buchkirchen (WE)

16. 6. 2024 Sonntag Pfarrfest

22. 6. 2024 Samstag, nachmittags Hochzeit Magdalena Vonolfen & Michael Söhne

23. 6. 2024 Sonntag Marschwertung beim BMF des MV Waizenkirchen

4. 8. 2024 Sonntag Pferdemarkt Haag/H. (Marktfest)

24. 8. 2024 Samstag Hochzeit Carina Strasser & Florian Möseneder

30. 8. 2024 Freitag, abends Eröffnung Kulturdorf Wendling

21. 9. 2024 Samstag, nachmittags Haager Wirtshaussingen

28. 9. 2024 Samstag MMK Wandertag

6. 10. 2024 Sonntag Erntedankfest

1. 11. 2024 Freitag Allerheiligen

14. 12. 2024 Samstag Wunschkonzert in der ÖTB-Turnhalle

Terminvorschau 2024

mmk 
haag am hausruck

Pfarrwiese 
Haag/H.

www.marktmusik-haag.at

Donnerstag

30.5.
 - 2024 -

Musik:

HAAGER WIESN

Nur bei Schönwetter!

Einladung zum
Fronleichnams-Frühschoppen 
der MMK Haag/H.

Hüpfburg

Kinderschminken uvm.
HendlGemüselaibchen

Bratwürstel

Terminänderungen vorbehalten!
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Kinderschminken uvm.
HendlGemüselaibchen

Bratwürstel

Donnerstag

30.5.
 - 2024 -


